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Spinne  des  Jahres  2005  -  Die  Zebraspringspinn  e  Salticus  scenicus

Schwarzweiß  stand  zur  Zeit  des  frühen
Farbfernsehens  für  langweilig  und  altmo-
disch.  Das  trifft  zumindest  für  die  Spinne
des Jahres  2005 nicht  zu.  Die  schwarzweiß
gemusterte  Zebraspringspinne,  Salticus
scenicus (Clerck,  1757),  wurde für  das Jahr
2005  zur  Spinne  des  Jahres  (SDJ)  gewählt.
Als  Vertreterin  der  Springspinnen  (Familie
Salticidae)  gilt  sie  mit  ihren  leistungsstar-
ken  Augen  und  dem  damit  verbundenen
komplexen  Verhalten  aus  evolutiver  Sicht
als hoch entwickelt  und eben gar nicht als
altmodisch. Jeder, der Salticus schon einmal
an  Hauswänden  beobachtet  hat,  wird  be-
stätigen, dass gerade bei dieser Spinnenart
auch keine  Langeweile  aufkommt ...  wenn
man nur genau hinschaut. So wurde Salticus
auf einer Bundespressekonferenz in Berlin
einem Publikum aus 14 Vertretern von über-
regionalen  Print-  und  Funkmedien  vorge-
stellt. Dabei taten die Fotos - vor allem die
Portraits  -  fotografiert  und  zur  Verfügung
gestellt  von  Heiko  Bellmann,  das  ihre,  um
die Pressevertreter in ihren Bann zu ziehen.
In  der  Senckenberg-Zeitschrift  Natur  und
Museum  wurde  neben  einer  eingehenden
Vorstellung der Art einem breiten Publikum
empfohlen, im Falle der Zebraspringspinne
auch als Laie einmal genauer hinzuschauen
und  zum  Beispiel  zu  einem  Grashalm  zu
greifen, um mit den Achtbeinern zu "spie-
len"  (JÄGER  2005).

Mit  der  Wahl  zur  SDJ  2005  wurde  zum  ers-
ten  Mal  eine  Spinnenart  über  die  Grenzen  der
deutschsprachigen Länder hinaus gewählt und als
SDJ  vorgestellt.  Wie  kam  es  dazu?  Im  Vorfeld  der
Wahl bat Koen van Keer, ein belgischer Kollege der
dortigen Gesellschaft  ARAB EL,  um Informationen
bzw. Ratschläge für ein solches Projekt, welches die
belgischen Arachnologen ebenfalls  initiieren woll-
ten.  Unser  Vorschlag,  einen  zentraleuropäischen
Brückenschlag  zu  wagen,  wurde  dankbar  aufge-
nommen  und  nach  Diskussion  und  Zustimmung
auf  den  Versammlungen beider  Gesellschaften  in
die Tat umgesetzt. So liegt die Organisation nun in
den Händen von L. Baert, M. Kreuels und P. Jäger.
Das  Wahlkommittee  hat  sich  auch  entsprechend
erweitert  (siehe  Liste  unter  ARAGES  2005)  und  ist
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Abb. 1: Fundlokalitäten von Salticus scenicus in Deutschland
(Stand vom 16.2.2005) (Staudt 2005)

Fig. 1: Records of Salticus scenicus in Germany (as of 16.2.2005)
(Staudt 2005)

offen für weitere Kollegen. Es wird angestrebt, die
Aktion weiter auszudehnen. Interesse wurde bisher
bekundet von Frankreich, Holland, Großbritannien
und  Dänemark.  Die  Chancen  eines  solchen  euro-
päischen Projektes sehen wir in einem verstärkten
Medieninteresse  und  somit  auch  in  der  Möglich-
keit,  mehr  Mitglieder  zu  werben  und  die  Gruppe
der Spinnen(tiere) in der Öffentlichkeit ins richtige
Licht zu rücken. Nach den Proklamationen in Ber-
lin und Brüssel bzw. den Internetpräsentationen auf
Deutsch,  Englisch,  Holländisch  und  Französisch
(ARABEL  2005,  ARAGES  2005)  am  7.1.2005
erhielt  M.  Kreuels  vermehrt  Anfragen  aus  dem
deutsch-belgischen  Grenzbereich,  abgesehen  von
den  schon  fast  "üblichen"  zahlreichen  Zeitungs-
artikeln.  Koen  van  Keer  berichtete  von  mehreren
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Zeitungsartikeln  in  der  belgischen  Presse,  Radio-
interviews  und  einem  Fernsehbericht.  Suchen  mit
Google  im  Februar  2005  ergaben  bei  "Spinne  des
Jahres"  ße  "2005"  mehrere  hundert  Treffer,  bei
"Spider  of  the  year  2005"  erwartungsgemäß  nur
sehr  wenige  Treffer  (4-5).  Wie  im  letzten  Jahr  ist
eine  zweite  Pressekonferenz  zur  Mitte  des  Jahres
im  Senckenbergmuseum  geplant,  mit  Vorstellung
lebender Exemplare von Salticus scenicus. Auch hier
hoffen  wir,  dass  Salticus  zahlreiche  Vertreter  der
Medien  und  Presse  anlocken  wird  und  das  Motto
vom  Beginn  unseres  Artikels  unterstreicht:  b(l)ack
to the roots, Schwarzweiß schärft wie bei Fotos oder
Filmen  den  Blick  für  das  Wesentliche!
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http://www.arages.de/checklist.html  -  Neue  Checklisten  der  Spinnentiere  im  Internet
(Arachnida:  Araneae,  Opiliones,  Pseudoscorpiones,  Scorpiones,  Palpigradi)

Nach 2ü Jahren wurden bis  Ende 2004 die bisheri-
gen Checklisten der AraGes im Internet aktualisiert
und erweitert. Die Texte sind auf Deutsch und Eng-
lisch,  die  Kommentare  und  Notizen  zu  einzelnen
Arten  in  den  Tabellen  ausschließlich  auf  Englisch
verfasst. Unter http://www.arages.de/checklist.html
sind  alle  Bestandteile  der  neuen  Checklisten-Ver-
sionen  verknüpft.  Es  sind  sowohl  html-  als  auch
ausdruckbare pdf- Versionen abrufbar.

Die  Spinnentiergruppen  (ohne  Milben)  Mit-
teleuropas  (fallweise  einschließlich  Nord-  oder
Westeuropas)  sind  nun  nach  den  Ordnungen
getrennt  dargestellt.  Dies  ermöglicht  zum  einen
das  Einbeziehen  verschiedener  Länder  bei  den
einzelnen  Ordnungen  und  zum  anderen  unter-
schiedliche  Bearbeiter  (T.  Blick  möchte  sich  von
den  "Nicht-Spinnen“  sukzessive  zurückziehen).

Grundsätze  für  die  Erstellung  der  Listen
•  Die  Aufstellungen  basieren  ausschließlich  auf

publizierten  Arbeiten,  vorzugsweise  Checklisten
oder  anderen  zusammenfassenden  Publikatio-
nen.

•  Noch  unpublizierte  oder  auch  im  Druck  befind-
liche  Neunachweise  (oder  Streichungen)  werden
NICHT  einbezogen  (auch  wenn  sie  uns  vorab
bekannt sind).

•  Valide  Unterarten  werden  wie  gesonderte  Arten
aufgelistet und gezählt.

•  Eine  zukünftige  Ausweitung auf  weitere  angren-
zende  Länder  ist  möglich  und erwünscht.

•  Eine  Aktualisierung  ist  mindestens  alle  2  Jahre
vorgesehen  (bisher  2000,  2002,  2004).
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